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DIE INTERRELIGIÖSE 
NATURSCHUTZWOCHE
IN KÖLN UND UMGEBUNG

 Vom 2. bis 9. September 2018 findet
 die erste Interreligiöse Naturschutzwoche 

in Köln und Umgebung statt. Die Woche gehört 
zu dem Projekt „Religionen für biologische Vielfalt“, 

das vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln
 des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nu-

   kleare Sicherheit (BMU) sowie des Zentrums Gesellschaft-
    liche Verantwortung der Evangelischen Kirche in Hessen und 

       Nassau (ZGV) gefördert wird. 
        Ziel der bundesweiten Religiösen Naturschutzwoche ist es, 

       Religionsgemeinden und Engagierte im Naturschutz an der 
       Basis zu  vernetzen. Religionsgemeinden sollen dazu animiert

        werden, den Themenbereich Naturschutz und biologische 
       Vielfalt aufzugreifen. Dadurch können Bewusstseinsbildung

       und die Sensibilisierung für den Naturschutz geschärft werden.

	 							Mehr	Informationen	zur	Woche	finden	Sie	unter:	
       http://abrahamisches-forum.de/religioese-naturschutzwoche-2/



BIENEN
FÜR DEN FRIEDEN
Bienen fliegen überall hin, auch über von Menschen gesetzte 
Grenzen, um sich zu ernähren und die blühenden Pflanzen zu 
bestäuben. Ohne dieses Verhalten der Bienen hätten wir kein Obst 
oder Gemüse und auch keine Blumen – zu wenig zu essen und 
einen Mangel an Schönheit. Darum ist die Arbeit dieser Tiere nicht 
nur für uns Menschen, sondern auch für unzählige andere Lebe-
wesen essentiell. Schon deshalb müssen wir sie schützen.
Da sich Bienen nicht an unseren Landesgrenzen stören können 
sie auch als Friedensbotschafterinnen betrachtet werden: Unsere 
Religionen fordern uns zu Nächstenliebe, Mäßigung und zur Be-
wahrung der Natur auf. Dennoch scheitern wir als Menschen daran, 
eine Welt ohne Diskriminierung, Krieg und die Ausbeutung der 
Erde zu schaffen. Wir halten uns an unseren Grenzen fest, 
obwohl wir zuallererst Menschen sind, die von dieser kostbaren 
Erde und ihrer Vielfalt an Lebewesen abhängig sind. Das Beispiel 
der Biene könnte uns aber auch ermutigen, es ihnen gleich zu tun, 
in dem wir (religiöse) Grenzen überwinden in der gemeinsamen 
Sorge um das Wohl aller. Mögen die Bienen uns ständig an Frieden 
und die Achtung vor dem Leben erinnern.
„Bienen für den Frieden“ ist ein Netzwerk von Futterstellen bei 
religiösen Gemeinden. Diese Futterstellen bieten Blumen für Bienen 
und andere Insekten an. 
Sie können ihr Projekt bei carrie.b.dohe@gmail.com anmelden. 
Ab September 2018 erscheint es in einem virtuellen online Netzwerk, 
das bei der Eröffnung dieser Woche angekündigt wird.



2. September, Sonntag
14:00 – 18:00 Uhr: Markt der Diversität
15:00 – 17:00 Uhr: Bühnenprogramm
FORUM Volkshochschule
im Museum am Neumarkt
Cäcilienstraße 29-33, 50667 Köln
Veranstaltende: Dr. Carrie Dohe mit Christus Kirche am Stadtgarten
Anmeldung nicht erforderlich

Von 14-18 Uhr können Sie einen „Markt der Diversität“ be-
suchen. Hier stellen Religionsgemeinden ihre Projekte zum 
Thema Umwelt und Nachhaltigkeit vor. 
Unsere Kooperationspartner im Natur- und Umweltschutz 
bieten dem Publikum auch Informationen an.
Von 15-17 Uhr erwartet Sie ein Bühnenprogramm mit einer 
Willkommensrede, dem Märchen „Steinsuppe“ über Zusam-
menarbeit und Großzügigkeit, einem interreligiösen Gebet für 
die Erde und einem Gespräch mit Kindern über ihre Sorgen 
um und ihre Hoffnungen auf die Zukunft. 

ERÖFFNUNG: 
GEMEINSAM 
FÜR UNSERE UMWELT

Bild: „Jesajanisches Friedensreich“, Äthiopischer Künstler, Religionskundliche 
Sammlung, Philipps-Universität Marburg.



3. September, Montag
15:00 Uhr
Ecke Cimbernstraße / Steinstraße, 51149 Köln 
(Waldstück bei den Häusern Cimbernstr. 9 – 11)
Veranstaltende: Bahá’i-Gemeinde Köln, Patricia Horn 
(01633804671 / 18 – 21 Uhr)
E-Mail: kix-5000@gmx.de

Das Naturschutzgebiet in 
Finkenberg ist zugemüllt! 
Wir wollen helfen, dass es 
wieder schön wird! 

Je mehr mitmachen, 
desto besser!

Jede/r ist herzlich eingeladen, 
dieses Naturschutzgebiet 
der Natur wieder zurück 
zu geben!

WIR SAMMELN MÜLL IM 
NATURSCHUTZGEBIET!



RELIGIONEN UND 
NATURSCHUTZ –
SELBSTVERSTÄNDNIS UND 
POTENTIALE

Die Religionen haben sicherlich längst noch nicht 
ihr Potential für einen nachhaltigen Naturschutz 
ausgenutzt. Mitunter erscheinen sie vielleicht 
eher ein Teil des Problems zu sein als ein Beitrag 
zur Lösung. 
Die Reflexionen des eigenen Selbstverständnisses 
und die Umsetzung konkreter Schritte für den 
Naturschutz werden von den VertreterInnen der 
Religionsgemeinschaften vorgestellt.

4. September, Dienstag
17:00 Uhr
Domforum, Domkloster 3, 50667 Köln
(gegenüber dem Hauptportal des Kölner Doms)
Veranstaltende: Katholisches Bildungswerk Köln
E-Mail: will@bildungswerk-koeln.de



Im wunderbaren Shambhala Zentrum im Belgischen Viertel 
wird Olga von Kölns 1. Unverpackt-Laden „Tante Olga“ in 
ihrem Workshop um 18 Uhr vorstellen, wie man Reinigungs-
mittel selber herstellen kann.
Danach werden wir an einer langen Tafel die tollen Gerichte 
des Buffets verspeisen. Bringt auch Kleidung zum Tauschen 
mit, denn dafür gibt es eine eigene Station. Wer möchte, 
kann eine kurze angeleitete Meditationssession mitmachen.
Der Abend klingt ab 20:30 Uhr mit gemütlichem Plausch und 
fairem Tee aus.
Nachhaltige Lebensweise ist nicht schwer. Es fühlt sich gut 
an, das zu tun, was richtig ist.

SHAMBHALA BUDDHISMUS 
NACHHALTIG HANDELN IN 
ACHTSAMER FÜRSORGE

5. September, Mittwoch
16:00 – 21:00 Uhr
Shambhala Zentrum Köln
Genter Straße 25, 50672 Köln
Veranstaltende: Anne von der Eltz, Shambhala Zentrum Köln e.V.
Anmeldung erforderlich: info@shambhala-koeln.de



5. September, Mittwoch
16:30 – 19:30 Uhr
Bürgerzentrum Alte Feuerwache 
Melchiorstraße 3, 50670 Köln

Veranstaltende: Monika Billen BUND e.V., KG Köln

Anmeldung erforderlich: buero@bund-koeln.de

Eine faszinierende Vielfalt eröffnet 
sich, sobald wir in die Welt der Wild-
bienen schauen. Über 500 Arten 
dieser bedrohten Spezies leben 
noch in Deutschland! Was kann 
jeder Einzelne und jede Religi-
onsgemeinschaft, insbesonde-
re im städtischen Umfeld, zur 
Erhaltung dieser Welt 
beitragen? 
In diesem Workshop wollen wir 
uns über Erlebnisse mit Wildbie-
nen austauschen, praktische In-
fos für Habitate vermitteln und eine 
Perspektive für Winter und Frühjahr 
entwickeln.

WILDBIENENHABITATE



Bienen und Honig spielen eine große Rolle in religiösen und 
kulturellen Traditionen auf der ganzen Welt. Dies sollte nicht 
überraschen, weil Honig der Bienen seit Jahrtausenden der 
einzige Süßstoff war, den Menschen hatten. 
Darüber hinaus sind Bienen für die Bestäubung aller Blüten-
pflanzen wesentlich. Unsere Tagung bringt Experten/innen 
vieler Fächer sowie Naturschutzengagierte für eine „gegen-
seitige Bestäubung“ von Ideen zusammen.

BIENEN UND HONIG IN DEN RELIGIONEN 
UND IN UNSERER HEUTIGEN WELT

6. September, Donnerstag
9:00 – 17:00 Uhr
Melanchthon-Akademie Köln
Kartäuserwall 24b, 50678 Köln 
Veranstaltende: Dr. Martin Bock, Melanchthon-Akademie Köln mit 
Dr. Carrie B. Dohe & FoodSharing
Anmeldung erforderlich: anmeldung@melanchthon-akademie.de



7. September, Freitag
12:00 – 16:00 Uhr
DITIB Zentralmoschee
Venloer Str. 160, 50823 Köln
Veranstaltende: Rafet Öztürk, Türkisch Islamische Union
+49 (0) 221 – 50 80 05 01
E-Mail: Rafet.Ozturk@ditib.de

In der heiligen Schrift des Islams gibt es eine Sure mit dem 
Namen „Biene“ (An-Nahl). Im Rahmen der Naturschutzwoche 
in Köln wird ein Umweltbus vor der DITIB Zentralmoschee in 
Köln die Gäste informieren. Im Bus können mit 5-10 Binoku-
laren Insekten besichtigt werden. 
Mit Plakaten und Bildern wird das Thema Hummeln vor dem 
Konferenzsaal der Moschee thematisiert. Im Saal werden 
von Kindern in Moscheen gemalte Bilder über die Umwelt 
im Islam ausgestellt. Außerdem bietet sich die Möglichkeit, 
ein Insektenhotel selber zu bauen.

BIENEN – 
ZEICHEN UND HEILUNG FÜR DIE MENSCHEN



Im Innenstadtgebiet Köln sind verschiedene Hochbeete 
für Bienen aufgestellt worden, um darauf aufmerksam 
zu machen, dass unsere Artenvielfalt, darunter auch 
besonders Bienen, sehr stark bedroht ist. 
Daher wird mit dieser Pilgertour darauf aufmerksam 
gemacht, was wir alle tun können, um die Vielfalt 
zu erhalten.

PILGERRADTOUR 
BIENEN FÜR DEN FRIEDEN

7. September, Freitag
13:00 Uhr
Treffpunkt: Innenstadt Köln, dann zu den Kooperationspartnern mit 
Hochbeeten
Veranstaltende: Udo Wallraf & Tobias Welz, Pfarr-rad & Erzbistum Köln
Website: www.erzbistum-koeln.de/erzbistum/moveo/
Anmeldung erforderlich: tobias.welz@erzbistum-koeln.de



VORSTELLUNG DER BAHÁ’I-RELIGION 
UND GEMEINSAMES ESSEN
Die Kölner Bahá’i-Gemeinde gibt es bereits seit den 1950er 
Jahren. Sie ist ein Schmelztiegel von Menschen unter-
schiedlichster Herkunft, die sich aktiv für die Einheit der 
Menschheit und die Besserung ihrer Lebensbedingungen 
einsetzen.
Sie bietet für alle Menschen Aktivitäten wie z.B. Kinderklassen, 
Jugendgruppen, Studienkreise und Andachten an, bei de-
nen wir unserer Seele geistige Nahrung geben und lernen, 
zum Wohl der Gesellschaft beizutragen. Hierzu gehört auch 
der Naturschutz.

7. September, Freitag
18:00 – 20:00 Uhr
Treffpunkt: Bahá’i-Zentrum Köln
Neusser Straße 233, 50733 Köln
Veranstaltende: Der Geistige Rat der Bahá’i in Köln
Anmeldung erforderlich: koeln@bahai.de



Der Sikh Verband Deutschland e.V. wurde 2013 ins Leben 
gerufen, um bundesweit Aufklärungsarbeit für die in Deutsch-
land lebenden Sikhs zu leisten. Den Mitmenschen möchte 
der Verein die Entstehung der Sikhs näher bringen und die 
Sikh-Identität präsentieren.
Wir laden Sie herzlich ein, die Sikh-Religion kennen zu lernen. 
Der Vortrag beinhaltet ebenfalls Informationen zu den Tätig-
keiten von EcoSikh für den Naturschutz.

8. September, Samstag
14:00 Uhr
Gurdwara Sri Dashmesh Singh Sabha
Kalk-Mühlheimerstr. 299, 51065 Köln-Buchforst
Veranstaltende: Sikh Verband Deutschland e.V.
Anmeldung erforderlich bis zum 05.09. unter: koeln@sikhverband.de

ZU BESUCH BEI DEN SIKHS 
UND GEMEINSAMES INDISCHES ESSEN



HOTELS FÜR BIENEN

Nachdem wir bereits am 21. April 2018 mit Mitgliedern 
verschiedener Religionsgemeinschaften Hochbeete als 
Picknickplätze für Wildbienen gebaut haben, laden wir nun 
auch Privatpersonen dazu ein, unter fachkundiger Anlei-
tung ein artgerechtes Wildbienenhotel zu bauen, welches 
zu Hause z.B. am Balkongeländer befestigt werden kann.
Kosten für Materialien: Um eine Spende wird gebeten.

8. September, Samstag
14:00 – 18:00 Uhr
Kölner Jugendwerkzentrum
Geisselstraße 1, 50823 Köln
Veranstaltende: Kölner Jugendwerkzentrum, K.-Ehrenfeld

Anmeldung erforderlich: kjwz@kja.de



Gemeinsam wollen wir Gemüse schnippeln 
und es anschließend in einer großen 
Pfanne auf unserem Außengelände 
zubereiten. Dazu gibt es leckeres 
Brot und anregende Gespräche. 
Als besonderen Höhepunkt 
bringt jeder einen Blumen-
topf von zu Hause mit und 
tauscht ihn mit einem der 
anderen Teilnehmenden. 
Dadurch kommt man 
nicht nur leicht ins Ge-
spräch und kann dabei 
andere Kulturen und
Religionen kennenlernen, 
sondern lernt vielleicht 
auch eine neue Pflanze 
kennen.

9. September, Sonntag
11:00 – 15:00 Uhr
Evangelische Kita/ Familienzentrum Kartause
Kartäusergasse 7b, 50678 Köln
Veranstaltende: Gisela Stumpf
Ev. Kita Kartause der Ev. Gemeinde Köln
E-Mail: kita-kartause@netcologne.de

GEMEINSAMES PICKNICK 
MIT BLUMENTOPFAUSTAUSCH



Interessierte können den Gemeinschaftsgarten Vitalisgarten 
des Vereins Gartenwerkstadt Ehrenfeld e.V. kennenlernen. 
Bei der Führung liegt der Fokus auf der Solarstromerzeugung.
Der Verein versucht den grünen Strom ressourcenschonend 
einzusetzen und Interessierte haben die Möglichkeit, kostenlos 
Strom zu tanken.

9. September, Sonntag
17:00 Uhr
Vitalisgarten, Vitalisstraße 261, 50829 Köln
Veranstaltende: Dr. Volker Ermert
Gartenwerkstadt Ehrenfeld e.V. 
E-Mail: info@gartenwerkstadt-ehrenfeld.de

SOLARSTROM FÜR DEN 
VITALISGARTEN



DAS PROJEKT „RELIGIONEN 
FÜR BIOLOGISCHE 
VIELFALT“

Hierbei handelt es sich 
um einen Dialogprozess zwi-

schen Religionsgemeinschaften und 
Naturschutzakteuren in Deutschland, der 

vom Abrahamischen Forum in Deutschland 
durchgeführt wird. Wir haben das Ziel, den Wert 

von Natur, Naturschutz und biologischer Vielfalt für 
interessierte Menschen zu kommunizieren und für Ak-

teurInnen in den Religionsgemeinschaften lokal, national 
und international konkret umsetzbar zu machen.

Das Projekt basiert auf einer im Jahr 2015 verabschiedeten 
„Gemeinsamen Erklärung“ von VertreterInnen von neun 
Religionsgemeinschaften, Naturschutzeinrichtungen und 
staatlichen Stellen. 

Zu den Zielen in der „Gemeinsamen Erklärung“ gehören u.a. 
die Durchführung Religiöser Wochen im September, die 
Umgestaltung von Freiflächen zu Orten der biologischen 
Vielfalt, die Einrichtung Religiöser Teams für Naturschutz 
und der Aufbau eines Netzwerks.



MATERIALIEN ZUR 
WOCHE

      • Flyer: „Religionen und Naturschutz: 
 Gemeinsam für biologische Vielfalt“ (2017)

      • Postkartenserie „Religionen und Naturschutz“ 
    mit Zitaten aus den Religionen
  
• Flyer: „Religionen für biologische Vielfalt“ 
mit gemeinsamer Erklärung (2015)

• Poster zur Religiösen Naturschutzwoche

Die Materialien können 
kostenlos unter 
jw@abrahamisches-forum.de
bzw. 06151- 39 19 741 bestellt werden.



DIE POSTKARTENSERIE
„RELIGIONEN UND NATURSCHUTZ“





Für die Förderung der Interreligiösen 
Naturschutzwoche in Köln und Umgebung 
danken wir:





WEITERE INFOS

Sie wollen über unsere Arbeit informiert bleiben? 
Dann abonnieren Sie den Newsletter des 
Abrahamischen Forums: 
www.abrahamisches-forum.de

Sie wollen auch eine Veranstaltung zur 
Religiösen Naturschutzwoche organisieren? 
Auch für das Jahr 2019 wird wieder eine 
Aktionswoche geplant. 
Melden Sie sich einfach bei uns: 
jw@abrahamisches-forum.de

Der aktuelle Stand der Veranstaltungen kann 
eingesehen werden unter: 
https://abrahamisches-forum.de/religioese
-naturschutzwoche-2/


